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Die Abgo DrQ Z e' c h n e r und Genossen habe~ a~ 60 Juli doJ e an den 

Unterrichtsminister die Anfrage,geriohtet, ob er di~ P..bsicht habe, die Bundes­

erziehungsa.nsta1t fV.r Ir:naben in Wien,~Breitensee wieder ins Leben zu rufen, und 

ob er zu dies~m Zweoke bereits die notwendigen Sohritte unternommen habe, dass 

das Gebäude diesem Zweck wieder zugeführt wirdQ 

In Bearttwor~ung dieser Arifr~e teilt Bundesmini.ter für Unterrioht 

Dr. D r i m m e 1 folgendes m.it,t dn t ' . Aogo;:;Or. e en ~ 

Auf die A!Lfrage der .1 zum Nationalrat Drl> Zeohner, Mark und Genossen, . 

betreffend die Bundeserziehungsanstalt für Knaben in Wien~B~eitenseet'beehre ich 

mich, auf meine Antwort zu Ziffer 4 der Anfrage der Abg~orduetenzumNationalrat 

DroZechner, 1ackner, Uhlir und Genossen, betreffend die Theresianische.Aka.demie, 

vom 15. Jur.i 1955, Zahl 125SjN "R c/1955, die ~it meiner Zusohrift, vom 6~ Juli 1955, 
Zahl 650126 - II:r/ll/55~ erfolgte, zu ve~e:1.sen" 

In dieser Ahtwort führte ich folgendes aus: 

"Da bisher 1m Osten Österreichs eine BU:'1deserziehungsanstalt für Mädchen 

in Wien und eine Bundeserziehungsanstalt für Knaben in Graz-Lidbenau geführt 

werden und im westlichen Teil nur eine Bundeserziehungsanstalt für ldädchen auf 

Schloss Traunsee besteht, beabsichtige ioh, auch L~ Westen eine Bundeserziehungs­

ansta.lt -für Knaben zu erriohten, und zwar in Salzburg, fUr welchen Zw~ok vorerst 

ich das Gebäude. der amerikanischen Mittelschule, das bestehende Interna.tsgebäuie 

~ ca. 200 Zöglinge und die vorhandenen Wohngebäude ffir Lehrkräfte in Anspruch. 

nehmen willo" 

Ich bitte, diese Beantwortung zur Kenntnis zu nehmen, wobei ich mir 

vorbehalte" a.uf diese Angelegenheit zum gegebenen Zeitpunkt neuerlich zurückzu­

kommen •. 

312/AB VII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




